
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Meinisberg, 10. Dezember 2020 
 

 
Mitteilungen des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 8. Dezember 2020 
 

• das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 24. November 2020 genehmigt. Das 
Protokoll liegt ab Donnerstag, 17. Dezember 2020 während zwanzig Tagen in der 
Gemeindeschreiberei öffentlich auf. 

 

• das Abstimmungsergebnis der Gemeinde-Urnenabstimmung über den Verpflichtungskredit 
Schulhauserweiterung und Neubau Gemeindehaus zur Kenntnis genommen. Die Vorlage 
wurde durch die Stimmberechtigten abgelehnt. Der Gemeinderat hat das weitere Vorgehen 
besprochen. Als erster Schritt soll eine Befragung der Bevölkerung zu den Gründen der 
Ablehnung erfolgen. 

 

• für die Einführung des Geschäftsverwaltungsprogramm «CMI (Axioma)» einen 
Verpflichtungskredit von Fr. 25’000.- gesprochen. Der Auftrag für die Integration der 
Geschäftsverwaltung wurde an die Firma Talus Informatik AG, Wiler bei Seedorf, erteilt. 

 

• aufgrund der tiefen Schülerzahlen im Bereich Kindergarten die Schliessung einer 
Kindergartenklasse für das Schuljahr 2021/2022 beschlossen. Die Schliessung wurde vom 
Schulinspektorat des Kantons Bern empfohlen.  

 

• ein neues Mitglied für die Kommission für Sicherheit und Umwelt sowie den ständigen 
Abstimmungs- und Wahlausschuss gewählt. Daniel Mathys, Meinisberg, nimmt für die 
verbleibende Amtsdauer bis Ende 2021 Einsitz in die Kommission für Sicherheit und Umwelt. 
Robin Martin wurde für die verbleibende Amtsdauer bis Ende 2021 in den ständigen Wahl- 
und Abstimmungsausschuss gewählt. Beide ersetzen Frau Gaby Steffen, welche per Ende 
2020 demissioniert. 

 

• einen Verpflichtungskredit von Fr. 10'000.- für die Einführung einer neuen Ablesesoftware der 
Funk-Wasserzähler gesprochen. Die Ausstattung des gesamten Gemeindegebiets auf Funk-
Zähler erfolgt in den Jahren 2022 bis 2025 und ist im Finanzplan entsprechend vorgesehen. 

 

Empfänger siehe unten 
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• Die Kreditabrechnung der Rutschsanierung Bielweg 16 genehmigt. Der Kredit von total  
Fr. 70'130.- wurde um Fr. 50'521.75 unterschritten. Subventionen des Kantons in der Höhe 
von Fr. 48'750.- haben zu der deutlichen Unterschreitung geführt. 

 
 
 

GEHT ZUR PUBLIKATION AN 
 

• Homepage www.meinisberg.ch, « Vom Ratstisch » 
 

• Meinisberger Post, Gemeindeschreiberei 
 

• Angestellten der Gemeindeverwaltung 

http://www.meinisberg.ch/

